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1. Thessalonicher 4,3:  
 

Denn dies ist Gottes Wille: eure Heiligung, 
dass ihr euch von der Unzucht fernhaltet. 
 
 

 



Der moralische Wille 
Gottes… 
 
…wurde uns offenbart 
und soll erforscht 
werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

1. Thessalonicher 5,12-18:  
 

12  Wir bitten euch aber, Brüder, dass ihr die anerkennt, die 
unter euch arbeiten und euch vorstehen im Herrn und 
euch zurechtweisen,  

13  und dass ihr sie ganz besonders in Liebe achtet um ihres 
Werkes willen. Haltet Frieden untereinander! 

14  Wir ermahnen euch aber, Brüder: Weist die 
Unordentlichen zurecht, tröstet die Kleinmütigen, nehmt 
euch der Schwachen an, seid langmütig gegen alle!  

15  Seht zu, dass niemand einem anderen Böses mit Bösem 
vergelte, sondern strebt allezeit dem Guten nach 
gegeneinander und gegen alle!  

16  Freut euch allezeit!  
17  Betet unablässig!  
18  Sagt in allem Dank! Denn dies ist der Wille Gottes in 

Christus Jesus für euch.  
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1. Thessalonicher 5,12-18:  
 

12  Wir bitten euch aber, Brüder, dass ihr die anerkennt, die 
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2. Korinther 5,10: 
 

Denn wir alle müssen vor dem Richterstuhl des 
Christus erscheinen. Und dann wird jeder den Lohn  
für das bekommen, was er in seinem Leben getan hat,  
mag es nun gut oder schlecht gewesen sein. 
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Der souveräne Wille 
Gottes… 
 
…geschieht immer 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

Jesaja 46, 9-11: 
 

9 Gedenkt an das Frühere von der Urzeit her, dass Ich 
Gott bin und keiner sonst; ein Gott, dem keiner zu 
vergleichen ist.  

10  Ich verkündige von Anfang an das Ende, und von der 
Vorzeit her, was noch nicht geschehen ist. Ich sage: 
Mein Ratschluss soll zustande kommen, und alles, 
was mir gefällt, werde ich vollbringen.  

11  Ich berufe von Osten her einen Adler und aus fernen 
Ländern den Mann meines Ratschlusses. Ja, ich habe 
es gesagt, ich führe es auch herbei; ich habe es 
geplant, und ich vollbringe es auch. 

 

 



Der souveräne Wille 
Gottes… 
 
…geschieht immer 
 
…ist und bleibt uns  
 größtenteils verborgen 
 
 
 
 
 
  
 

Jakobus 4,15: 
 

Wenn der Herr will, werden wir sowohl leben  
als auch dieses oder jenes tun. 
 
 

 



Der souveräne Wille 
Gottes… 
 
…geschieht immer 
 
…ist und bleibt uns  
  größtenteils verborgen 
 
…hat einen Sinn  
 
 
 
  
 

Apostelgeschichte 4,27-28: 
 

27 Denn in dieser Stadt versammelten sich in 
Wahrheit gegen deinen heiligen Knecht Jesus,  

 den du gesalbt hast, sowohl Herodes als auch 
Pontius Pilatus mit den Nationen und den Völkern 
Israels,  

28 alles zu tun, was deine Hand und dein Ratschluss 
vorherbestimmt hat, dass es geschehen sollte. 

 

 



 
 

Das Resultat 
 
 
  
 

5. Mose 29,28: 
 

Was verborgen ist, das steht bei dem HERRN, 
unserem Gott;  
was aber geoffenbart ist, das ist ewiglich für uns  
und unsere Kinder bestimmt,  
damit wir alle Worte dieses Gesetzes tun. 

 



 
 

Das Resultat 
 
 
  
 

 
Römer 12,2: 
 

Und seid nicht gleichförmig dieser Welt,  
sondern werdet verwandelt  
durch die Erneuerung des Denkens,  
dass ihr prüfen mögt, was der Wille Gottes ist:  
das Gute und Wohlgefällige und Vollkommene. 
 
 

Psalm 86,11: 
Weise mir, HERR, deinen Weg,  
damit ich wandle in deiner Wahrheit;  
richte mein Herz auf das eine,  
dass ich deinen Namen fürchte! 
 
 
 


